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Gottesdienste

Schüpfheim – Flühli – Sörenberg

Donnerstag, 16.November
Schüpfheim 16.00 Eucharistiefeier im WPZ

33. Sonntag im Jahreskreis
Samstag, 18.November
Sörenberg 17.00 Kommunionfeier

mit der Wortgottesdienstgruppe
Schüpfheim 18.15 Rosenkranz

19.00 Wortgottesfeier/Gedächtnisse/
Elisabethen gottesdienst
mit der Frauengemeinschaft

Sonntag, 19. November
Flühli 09.00 Kommunionfeier

mit der Wortgottesdienstgruppe
und dem Kirchenchor

Flühli 09.00 Chinderfiir, Pfarreiheim
Schüpfheim 10.30 Eucharistiefeier, Livestream

10.30 Live-Übertragung ins WPZ

Dienstag, 21.November
Schüpfheim 09.00 Wortgottesfeier
Sörenberg 09.30 Eucharistiefeier

Mittwoch, 22.November
Flühli 09.00 Schülergottesdienst

mit Eucharistiefeier

Donnerstag, 23.November
Schüpfheim 16.00 Eucharistiefeier im WPZ

Freitag, 24.November
Schüpfheim 19.30 Eucharistiefeier/Gedächtnisse,

Klosterkirche

Samstag, 25.November
Schüpfheim 09.00 Eucharistiefeier/Gedächtnisse

Christkönigssonntag
Samstag, 25.November
Flühli 17.00 Kommunionfeier

Sonntag, 26. November
Sörenberg 10.00 Eucharistiefeier
Schüpfheim 10.30 Eucharistiefeier, Livestream

10.30 Live-Übertragung ins WPZ
10.30 Chinderfiir, Pfarreiheim

Flühli 17.00 Samichlauseinzug

Dienstag, 28.November
Schüpfheim 09.00 Wortgottesfeier
Sörenberg 09.30 Eucharistiefeier

Mittwoch, 29.November
Flühli 09.00 Eucharistiefeier

Donnerstag, 30.November
Schüpfheim 16.00 Eucharistiefeier im WPZ
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Gottesdienste

Escholzmatt – Wiggen – Marbach

Freitag, 17.November
Marbach 19.30 Eucharistiefeier

33. Sonntag im Jahreskreis
Samstag, 18.November
Marbach 17.00 Kommunionfeier/Elisabethen-

feier des Frauenvereins
Wiggen 19.30 Kommunionfeier
Sonntag, 19. November
Marbach 09.00 Eucharistiefeier/Gedächtnisse
Escholzmatt 09.30 Kinderliturgie

09.30 Chinderfiir im Singsaal
10.30 Eucharistiefeier

mit dem Kirchenchor, Livestream

Mittwoch, 22.November
Escholzmatt 08.45 Rosenkranz

09.15 Eucharistiefeier
10.45 Eucharistiefeier, Sunnematte

Freitag, 24.November
Marbach 19.30 Eucharistiefeier

Christkönigssonntag
Samstag, 25.November
Escholzmatt 09.00 Eucharistiefeier/Gedächtnisse
Marbach 17.00 Eucharistiefeier
Escholzmatt 19.30 Eucharistiefeier,

Kapelle St. Katharina
Sonntag, 26. November
Marbach 09.00 Eucharistiefeier, Schärligkapelle
Escholzmatt 10.30 Eucharistiefeier, Livestream

Mittwoch, 29.November
Escholzmatt 08.45 Rosenkranz

09.15 Eucharistiefeier
10.45 Kommunionfeier, Sunnematte

Donnerstag, 30.November
Marbach 19.00 Gebetsabend (Anbetung)
Marbach 20.00 Eucharistiefeier

Titelbild: Ein sonniger Blick über den Novembernebel
hinweg bis zum ersten Schnee. Aussichtsturm auf dem
Balmli chnubel, Escholzmatt.
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Opferansagen

18./19. November: Elisabethenwerk
Das Elisabethenwerk des Schweizerischen Katholischen
Frauenbundes fördert und begleitet Entwicklungsprojekte
für Frauen in den armen Ländern des Südens. Zusam-
men mit seinen lokalen Partnerorganisationen bildet
und stärkt es Frauengruppen, damit sie ihre Rechte ein-
fordern und mutig den Weg aus der Armut beschreiten
können. Die kleinen, basisnahen Projekte konzentrieren
sich auf die Bereiche Armutsbekämpfung, Bildung, Ge-
sundheitsförderung und Gendergerechtigkeit.

26. November: Kollekte für dieUniversität Freiburg i. Ue.
Die Universität Freiburg wurde 1889 als Universität der
Schweizer Katholikinnen und Katholiken gegründet.
Während die ordentlichen Kosten aus staatlichen Mitteln
erbracht werden, dient die Hochschulkollekte zur Finan-
zierung spezifischer Angebote und Leistungen: Studien-
gänge in Ethik für Studierende aller Fakultäten, für den
Schwerpunkt der interdisziplinären Umweltgeisteswissen-
schaften, für Projekte und Publikationen mit einer reli-
giösen oder philosophischen Dimension und für Stipen-
dien für Studierende aus Schwellenländern. Als Beitrag
zur Förderung einer christlich-humanistischen und in-
terdisziplinären Bildung verdient die Kollekte eine gross-
zügige Unterstützung.

Herzlichen Dank für Ihre Spenden!

Ihre Unterstützung fürs Pfarreiblatt –
herzlichen Dank!

In der Hoffnung, dass Sie unser Pfarreiblatt gerne
durchblättern und Ihnen die Informationen hilfreich
sind, senden wir Ihnen gewöhnlich alle zwei Wochen
eine neue Ausgabe zu. Für die Seelsorgenden ist das
Pfarreiblatt nicht nur ein wichtiges Informationsorgan
über das vielfältige Leben in unseren Pfarreien und im
Pastoralraum; es gibt uns darüber hinaus die Möglich-
keit, uns in allen Haushalten in Erinnerung zu rufen
und die Menschen einzuladen, den Glauben zu leben,
die Gemeinschaft zu pflegen und am Leben der Kirche
vor Ort teilzunehmen.

Das Pfarreiblatt wird kostenlos verteilt; die Kirchge-
meinden tragen die Kosten über ihre Budgets. Wir er-
lauben uns, Sie um einen Unterstützungsbeitrag nach
eigenem Ermessen zu bitten, sodass weiterhin alle
Haushalte bedient werden können. Benützen Sie bitte
dazu den eingehefteten Einzahlungsschein beziehungs-
weise die Kontoangaben auf Ihrer Pfarreiseite; so
kommt die Einzahlung Ihrer eigenen Kirchgemeinde
zugute.

Wir danken Ihnen herzlich für Ihren Beitrag!

Urs Corradini, Pastoralraumleiter
Kurt Zihlmann, Präsident des Regionalen Kirchenrates
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Palliative Care
Ein «Pallium» war im alten Rom ein mantelartiger Um-
hang, den höhere Beamte am kaiserlichen Hof trugen.
Später wurde es in der Kirche zu einem Amtszeichen
von Erzbischöfen, die für eine grössere Kirchenregion
zuständig waren. Heute wird das Pallium als ringför-
mige Stola aus weisser Schafswolle vom Papst und von
den Erzbischöfen über dem Messgewand getragen. Es
ist ein Sinnbild für den pastoralen Auftrag der Hirten
der Kirche, die sich am Bild des «guten Hirten» orientie-
ren sollen. Der gute Hirt kennt seine Schafe und diese
ihn, er führt sie auf die Weide, wo sie Nahrung zum Le-
ben finden.

Der «Palliative Care» – damit ist eine umfassende inter-
disziplinäre Betreuung schwer kranker und sterbender
Menschen gemeint – ist das Pallium Pate gestanden. Im
Hintergrund steht das Bild eines schützenden Mantels,
der damit bezeichnet wird. «Care» ist das englische
Wort für «Pflege», meint aber in unserem Kontext ein
vielfältiges Handeln. Es gibt palliative Pflege, Medizin,
Seelsorge und Weiteres mehr. «Palliative Care» soll also
Menschen in einer schwierigen Lebenssituation zugute-
kommen wie ein schützender Mantel.

In der Region Entlebuch sind schon vor mehreren Jah-
ren erste Schritte für eine Verbesserung der palliativen
Betreuung von Menschen zu Hause unternommen
worden. 2016 haben die Spitex, Ärztinnen und Ärzte so-
wie Seelsorgende der Region ein loses Netzwerk dazu
gegründet, um die Betreuung von Sterbenden zu Hause
interdisziplinär gestalten zu können. In der Zwischen-

zeit arbeitet «Palliativ Luzern» nach einer kantonalen
Strategie daran, im ganzen Kanton regionale Netzwerke
für die palliative Grundversorgung zu gründen. Darüber
hinaus wird auch ein spezialisierter mobiler Palliative-
Care-Dienst eingerichtet. In unserer Region hat eine
Projektgruppe in den letzten Monaten das «Netzwerk
Palliative Care Region Entlebuch» entwickelt, das am
16. November formell gegründet wird.

Im Konzept des Netzwerks wird Palliative Care wie folgt
definiert: «Palliative Care umfasst die Behandlung und
Begleitung von unheilbar kranken und sterbenden
Menschen und die Unterstützung ihrer Angehörigen in
der letzten Lebensphase. Zu den Grundprinzipien von
Palliative Care gehört, dass körperliche Beschwerden,
wie zum Beispiel Schmerzen oder Atemnot, umfassend
behandelt und gelindert werden. Zudem werden auch
Bedürfnisse auf der psychischen, sozialen und spiritu -
ellen Ebene berücksichtigt. Dies können Ängste sein,
Sinnkrisen, depressive Symptome, versicherungsrechtli-
che Fragen oder familiäre Probleme. Deshalb ist die Zu-
sammenarbeit von verschiedenen Berufsgruppen ein
tragendes Element der Palliative Care. In diesem Sinne
ist das Netzwerk Palliative Care Region Entlebuch kon-
zipiert.»

Die Seelsorge ist ein Teil davon. Sie will dazu beitragen,
den Menschen eine grösstmögliche Lebensqualität zu
erhalten und sie auf dem Weg des Abschieds aus dem
irdischen Leben hilfreich zu begleiten. Darum arbeiten
wir Seelsorgende im Pastoralraum in diesem wichtigen
Netzwerk der Palliative Care gerne mit.

Urs Corradini, Pastoralraumleiter

Leitgedanke

g

Illustration: © Erzdiözese Wien: Markus Szyszkowitz
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Drei Orgelkonzert-Abende mit Hans Balmer in Escholzmatt

Langgaards «Erntezeit»
Der dänische Komponist und Organist
Rued Langgaard war ein ausserge-
wöhnlicher Einzelgänger: Aufgewach-
sen mit und verwurzelt in romanti-
scher und volkstümlicher Musik
entwickelte er sich zu einem experi-
mentierfreudigen Pionier, der manches
um ein halbes Jahrhundert vorweg-
nahm, was wir heute zum Beispiel von
Filmmusik her kennen (und mögen!).

Ein Sonderfall eigener Art ist sein rie-
siges Orgelwerk «Messis» (zu Deutsch:
«Erntezeit»), angelegt für drei auf -
einanderfolgende Konzertabende. In
diesem Orgelzyklus setzt sich Lang-
gaard mit den Themen «Dank», «Ab-
schied», «Neubeginn» auseinander,
was hervorragend in die Zeit des Mo-
nats November passt.

Dieses sehr selten zu hörende Stück
spielt Hans Balmer an drei aufeinan-
derfolgenden Abenden in der Pfarr-
kirche Escholzmatt vom 26. bis und
mit 28. November, Beginn jeweils
19.00 Uhr, bei freiem Eintritt (Türkol-
lekte). Martin Walter führt mit Wort-
beiträgen in Leben und Werk Lang-
gaards ein und erschliesst die
biografischen und theologischen
Hintergründe und Anspielungen in
der Musik. Man kann durchaus auch
«nur» einzelne Abende besuchen,
denn sie sind jeweils einzeln in sich
abgerundet und verständlich.

Herzliche Einladung!

Martin Walter, Leitender Priester

Kirche St. Jakob Escholzmatt

Wort und Musik

Rued Langgaard

Messis
Drama für Orgel in drei Abenden

1. Abend: Messis (Erntezeit)

Sonntag, 26.11.2023, 19.00 Uhr

2. Abend: Juan (Johannes) 

Montag, 27.11.2023, 19.00 Uhr

3. Abend: Begraben in der Hölle (Lazarus und reicher Mann) 

Dienstag, 28.11.2023, 19.00 Uhr

Eintritt frei; Kollekte Foto des Komponisten: Königliche Bibliothek Kopenhagen

Wort: Martin Walter

Orgel: Hans Balmer

Der Musiker Hans Balmer wurde 1964 in Bern geboren. Nach seiner Matura absolvierte
er am Konservatorium Bern ein Flötenstudium, das er 1990 mit Auszeichnung abschloss.
Er besuchte verschiedene Meister- und Kammermusikkurse. Neben freier Orchester- und
Lehrtätigkeit arbeitet Hans Balmer heute als Organist in verschiedenen Kirchgemeinden.
(nach: www.hansbalmer.ch)
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Schüpfheim

Gedächtnisse

Samstag, 18. November, 19.00Uhr
1. Jahresgedächtnis für Theres Port-
mann-Schnyder, WPZ, früher Möbel-
haus.
Jahrzeiten:
Robert Portmann-Schnyder, früher
Möbelhaus. Fridolin und Klara Sche-
rer-Haas, Oberstaufmoos. Anton und
Hilda Thalmann-Koch, Schwändi-
strasse 18/Kreien, und für ihre Eltern
und Geschwister. Franz und Martha
Röösli-Engel, Industriestrasse 16. Jo-
sef und Magdalena Schnider-Süess,
Hauptstrasse 22. Jakob und Agatha
Wigger-Felder, Chlosterweg 6. Jose-
fine und Hans Alessandri-Zemp und
Angehörige, Hasemoos 1.
Gedächtnis für Käthi und Hans Sta-
delmann-Krummenacher, Schwändi-
strasse 24/Bahnhofstrasse.

Freitag, 24. November, 19.30Uhr
Gedächtnis für die verstorbenen Mit-
glieder des Kavallerie- und Reitvereins
Amt Entlebuch, insbesondere für die
Letztverstorbenen: Hans Hof stetter-
Emmenegger, Doppleschwand, Franz
Schnider-Portmann, Flühli, und Isi-
dor Röösli-Stalder, Entlebuch.

Samstag, 25. November, 09.00Uhr
1. Jahresgedächtnis für Walter Stef-
fen, Grafenberg.
Dreissigster für Maria-Clara Schmid-
Hurni, Bahnhofstrasse 5.
Jahrzeiten:
Anton und Agatha Dahinden-Vogel
und Kinder, Volischwand. Gertrud
und Willy Felder-Tanner, Post Chlu-
sen. Gottfried und Julia Dahinden-
Emmenegger, Kinder und Grosskin-
der, Volischwand, und für Theodor
und Emma Dahinden-Bossart, früher
Volischwand. Margrith Krause-Em-
menegger, Ober-Trüebebach 36. Ma-
rie-Theres und Hans Fallegger-Stad-
ler, Altrüti. Martha und Theodor

Zihlmann-Schmid, Hungbüel. Max
und Françoise Winiker-Masserey
und Angehörige, Trüebebach 6.

Verstorben

Am 21. Oktober verstarb im Alter
von 99 Jahren Maria-Clara Schmid-
Hurni,Bahnhofstrasse 5.

Gott schenke der Verstorbenen die ewige
Ruhe und den Angehörigen Trost.

Vermählt

Gregor Zemp und Céline von Arx,
Lyssach.

Wir wünschen dem frisch vermählten
Ehepaar alles Gute und Gottes Segen
auf dem gemeinsamen Lebensweg.

KAB
Raclette-Zmittag für alle

Am Sonntag, 19. November, serviert
die KAB ab 11.15Uhr im Pfarreiheim
ein feines Raclette, zu dem alle herz-
lich willkommen sind.

Kreis junger Eltern
Gotte-/Göttigeschenke basteln

Am Mittwoch, 22. November, sind
Kinder ab vier Jahren mit Begleitung

eingeladen, von 13.30 bis 15.30 Uhr
im Pfarreiheim Gotte- und Göttige-
schenke zu basteln. Es sind unter-
schiedliche Geschenkideen zum Sel-
berbasteln vorbereitet worden.
Materialkosten: zwischen Fr. 5.– und
Fr. 10.– pro Geschenk
Mitbringen: Schere, Weissleim und
eine Malschürze. Von Vorteil sind
auch geeignete Säcke oder Karton-
schachteln für den Heimtransport
der gebastelten Geschenke.
Anmeldung: nicht erforderlich

Begleiteter Gottesdienst

Am Sonntag, 26. November, dürfen
die Zweit- und Drittklässler/innen
den Gottesdienst in der Kirche ge-
meinsam mit ihrer Katechetin Natha-
lie Zemp mitfeiern. Die Eltern sind
natürlich ebenfalls herzlich willkom-
men. Treffpunkt ist um 10.20 Uhr
beim Shelby.

Chinderfiir

Das Chinderfiir-Team bereitet für
den Sonntag, 26. November, um
10.30 Uhr eine Chinderfiir für Vor-
schulkinder und Kinder der 1. Klasse
vor und freut sich auf viele Mitfei-
ernde im Pfarreiheim.

Frauengemeinschaft
Elisabethengottesdienst

Der Pfarreigottesdienst mit Gedächt-
nissen am Samstagabend, 18. No-
vember, um 19.00 Uhr wird von
der Liturgiegruppe der Frauenge-
meinschaft als Wortgottesfeier ge-

staltet. Er ist der heiligen Elisabeth
von Thüringen gewidmet. Die Mit-
glieder der Frauengemeinschaft
und alle Pfarreiangehörigen sind
herzlich dazu eingeladen.

 

 

 
 

am Samstag, 18. November, 19.00 Uhr 
in der Pfarrkirche Schüpfheim  

 

Elisabethengottesdienst 
  
mit Gedächtnissen 
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Samichlaus 2023

Schon bald dürfen wir die Chlausenzeit wieder gemein-
sam feiern. Nachfolgend die wichtigsten Termine und
Informationen zur Chlausenzeit.

Hausbesuche
Mit grosser Freude dürfen wir auch dieses Jahr wieder
Hausbesuche anbieten. An folgenden Tagen ist der Sami -
chlaus ab 17.00 bis etwa 20.00 Uhr für Hausbesuche
unterwegs:
• Samstag, 2. Dezember
• Dienstag, 5. Dezember
•Mittwoch, 6. Dezember
Das Anmeldeformular für Hausbesuche finden Sie unter
www.schuepfheimer-samichlaus.ch.

Samichlaus imWald
Am Dienstag, 28. November, wird ab 17.00 Uhr im
Sagenwäldli die Chlausenzeit mit Punsch, Nüssli und
Mandarinen eingeläutet. Der Samichlaus wird etwa um
17.30 Uhr eintreffen und am Feuer eine Geschichte er-
zählen.

Chlausstube
Die Chlausstube im FC-Beizli, Moosmättili, ist ab
Dienstag, 28. November, bis Sonntag, 3. Dezember,
und von Dienstag, 5. Dezember, bis Mittwoch, 6. De-
zember, jeweils von 18.00 bis 22.00 Uhr geöffnet. Am
Montag, 4. Dezember, bleibt die Chlausstube geschlos-
sen.

Samichlaus-Auszug
Am Sonntag, 3. Dezember, kommt der Samichlaus um
17.00 Uhr in die Pfarrkirche, wo alle herzlich zu einer
kurzen Andacht eingeladen sind. Anschliessend zieht
der Samichlaus – begleitet von der Iffelengruppe, den
Geisselchlöpfern und den Trychlern – zur Chlausstube
im Moosmättili. Die Trychler offerieren vor der Chlaus -
stube Kaffee, Punsch und Nüssli. Zudem erhält jedes
Kind einen Lebkuchen.

Der Samichlaus freut sich auf viele Begegnungen und
strahlende Gesichter von Gross und Klein.

Für den Schüpfheimer Samichlaus: Elena Röösli

Weitere Informationen: www.schuepfheimer-samichlaus.ch

Seniorentreff
Senioren-Lotto

Am Dienstag, 28. November, sind
die Senior/innen um 14.00 Uhr zum
Lottospiel ins Pfarreiheim eingela-
den. Versuchen Sie in froher Runde
Ihr Spielglück und geniessen Sie das
Zusammensein mit Gleichgesinnten!
Eine Anmeldung ist nicht nötig.

Bibellesen leicht gemacht

Gemeinsam in der Bibel zu lesen und über das
Gelesene nachzudenken und zu diskutieren: Das
ist das Ziel beim «Bibellesen leicht gemacht». Alle
Interessierten sind am Mittwoch, 29. November,
um 18.30 Uhr im UG des Pfarreiheims herzlich
willkommen. Es braucht keine Anmeldung. Bei
Fragen gibt Ihnen Nathalie Zemp (078 660 98 58)
gerne Auskunft. Wir freuen uns auf Sie!

Foto: Andrea Emmenegger

Foto: Andrea Emmenegger
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Kirchenrat: Demissionen per 31. Mai 2024

Kirchenratspräsidentin Luzia Felder-Schmid
Am 1. Juni 2010 hat Luzia Felder-Schmid das Amt als Kir-
chenrätin und am 1. Juni 2014 dasjenige als Kirchenrats-
präsidentin übernommen. Nach 14 Jahren Engagement
für die Kirche und insbesondere für die Kirchgemeinde
Schüpfheim hat sie die Demission als Kirchenratspräsi-
dentin und Mitglied des Kirchenrates per 31. Mai 2024
eingereicht.

KirchenratThomas Tanner-Alessandri
Auch Thomas Tanner stellt sein Amt als Kirchenrat, wel-
ches er am 1. Juni 2020 übernommen hat, per 31. Mai
2024 zur Verfügung. Er begründet seine Entscheidung
mit seiner stark anwachsenden Arbeitsbelastung beim
Bauamt der Gemeinde Schüpfheim.

Nachfolger/innen imKirchenrat gesucht
Als Nachfolger/innen werden Persönlichkeiten katholi-
scher Konfession mit hoher Sozialkompetenz, Team -
fähigkeit, Diskretion, Offenheit und Weitblick gesucht,
die Interesse am Gemeinwohl und Verständnis für so-
ziale Fragen haben und sich für die Kirche in Zusammen-
arbeit mit den pastoralen Verantwortungsträger/innen
einsetzen möchten. Die Ersatzwahl wird voraussichtlich
am 14. April 2024 stattfinden.

Gerne dürfen Sie sich bei Interesse und/oder Fragen
an die aktuelle Kirchenratspräsidentin Luzia Felder-
Schmid (041 484 15 37 oder kirchgemeinde-schuepf-
heim@pastoralraum-oe.ch) wenden.

Kirchgemeindeversammlung

Die Informationen zur kommenden Kirchgemeinde -
versammlung am Montag, 27. November, um 20.00 Uhr
im Pfarreiheim finden Sie auf Seite 10.

Haben Sie den Einzahlungsschein
bereits entdeckt?

Liebe Leser/innen unseres Pfarreiblattes, auf Seite 4
finden Sie die Bitte um eine finanzielle Unterstützung
für das Pfarreiblatt. Damit Ihre Spende der Kirchge-
meinde Schüpfheim zugutekommt, können Sie den
eingehefteten Einzahlungsschein verwenden oder die
unten stehende IBAN-Nummer. Herzlichen Dank!

Kontoangaben
Kath. Kirchgemeinde Schüpfheim, 6170 Schüpfheim
IBAN CH69 0900 0000 6000 8979 2, mit dem Vermerk:
Pfarreiblatt

Der Advent naht

Der Pfarreirat lädt zum Adventskranzbinden ein. Unter
fachkundiger Anleitung von Bernadette Emmen egger
dürfen alle Interessierten Adventskränze und -geste-
cke gestalten, die zugunsten des Adventsprojekts am
Freitag/Samstag, 1./2. Dezember, im Dorf verkauft
werden.

Adventskranzbinden imUGdes Pfarreiheims
Montag, 27. November, ab 13.30 Uhr
Dienstag, 28. November, ab 13.30 Uhr

Es ist schön, wenn viele freiwillige Helfer/innen (mit
ihrer Gartenschere) vorbeikommen und mithelfen.
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Röm.-kath. Kirchgemeinde Schüpfheim
Einladung zur Kirchgemeindeversammlung

Montag, 27. November 2023, 20.00Uhr, imPfarreiheim Schüpfheim

Traktanden
1. Begrüssung undOrganisation
2. Kenntnisnahme Jahresprogramm2024/Investitions- undAufgabenplan 2025 bis 2028
3. Kenntnisnahme Finanzplan 2025 bis 2028
4. Voranschlag 2024 der Kirchgemeinde

4.1 Präsentation Voranschlag 2024
Anträge Kirchenrat:
4.2 Genehmigung des Voranschlages 2024
4.3 Festsetzung des Steuerfusses 2024 auf 0.40 Einheiten und Gewährung eines Rabattes für das Jahr 2024

von 0.05 Einheiten (netto 0.35 Einheiten)
5. Verschiedenes

Stimmberechtigt sind die röm.-kath. Schweizerinnen und Schweizer sowie die niedergelassenen Ausländerinnen
und Ausländer, die das 18. Altersjahr vollendet haben, in der röm.-kath. Kirchgemeinde Schüpfheim registriert und
nicht nach Art. 369 ZGB entmündigt sind. Im Weiteren wird auf die Verfassung der röm.-kath. Landeskirche des Kan-
tons Luzern verwiesen.

Budget Laufende Rechnung 2024 (Artengliederung)

Bericht zumVoranschlag 2024
Die Kirchgemeinde Schüpfheim kann ein positives Budget 2024 präsentieren.
Der budgetierte Ertragsüberschuss für das Jahr 2024 beträgt Fr. 17 853.–.
Das Budget 2024 basiert auf einem Steuerfuss von 0.35 Einheiten.

Anträge Kirchenrat
1. Den Voranschlag 2024 mit einem Ertragsüberschuss von Fr. 17 853.– zu genehmigen.
2. Festsetzung des Steuerfusses 2024 von 0.40 Einheiten und Gewährung eines Rabattes für das Jahr 2024

von 0.05 Einheiten (netto 0.35 Einheiten).

Schüpfheim, 19. Oktober 2023 Kirchenrat Schüpfheim
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Flühli

Gedächtnisse

Sonntag, 19. November, 09.00Uhr
1. Jahresgedächtnis für Hubert Thal-
mann, Sageliboden.
Gedächtnisse:
Anton und Maria Emmenegger-Süess,
Matzenbach. Theodor Bucher, Spier-
berg.

Verstorben

Am 24. Oktober verstarb im Alter von
95 Jahren Leo Felder-Emmenegger,
Dorfstrasse 9.

Gott schenke dem Verstorbenen die ewi ge
Ruhe und den Angehörigen Trost.

Vermählt

Konrad Schnider und Regina Schni-
der geb. Vogel, Escholzmatt.

Wir wünschen dem frisch vermählten
Ehepaar alles Gute und Gottes Segen
auf dem gemeinsamen Lebensweg.

Kirchgemeindeversammlung

Die Einladung zur Kirchgemeindever-
sammlung vom Donnerstag, 30. No-
vember, um 20.00 Uhr im Pfarrei-
heim finden Sie auf Seite 12.

Frauengemeinschaft
Mascheträff

Zum gemütlichen Austausch und
Beisammensein treffen sich amDon-
nerstag, 16. November, ab 13.30Uhr
Frauen aus dem Waldemmental im
Restaurant Café Fürstei zum gemein-
samen Wirken. Jede Frau nimmt ihre
eigene Arbeit mit, seien dies nun So-
cken, Mützen, Pullis oder sonst etwas.
Auskunft erteilt gerne Iris Schnider
(041 488 24 42).

Frauengemeinschaft
Samichlauseinzug

Am Sonntag, 26. November, findet
der traditionelle Samichlauseinzug
statt. Weitere Infos folgen im Entle-
bucher Anzeiger.

www.pastoralraum-oe.ch Pfarreien Flühli und Sörenberg 11

Sörenberg

Gedächtnisse

Samstag, 18. November, 17.00Uhr
Jahrzeit für Rita und Josef Port-
mann-Limacher, Alpweidstrasse 22.

Kirchgemeindeversammlung

Die Einladung zur Kirchgemeinde -
versammlung vom Montag, 20. No-
vember, um 20.00 Uhr im Bijou fin-
den Sie auf Seite 13.

Frauengemeinschaft
Kinoabend

Am Freitag, 24. November, sind um
19.30 Uhr alle Interessierten ins Reka-
Feriendorf Sörenberg eingeladen, um
bei einem guten Kinofilm mit Cüpli
und Popcorn einen gemütlichen
Abend zu verbringen. Der Eintritt be-
trägt Fr. 10.– pro Person. Für diesen
Anlass braucht es keine Anmeldung.

Frauengemeinschaft
Raunächte/Lostage

Am Donnerstag, 30. November, fin-
det um 19.30 Uhr im Bijou ein Vor-
trag über Raunächte/Lostage mit
Monika Teuffer statt. Die Kosten be-
tragen Fr. 12.– pro Person. In diesem
Preis inbegriffen ist ein Dossier, wel-
ches an jede Teilnehmerin abgege-
ben wird.
Anmeldung: bis Samstag, 25. Novem-
ber, an Karin Steffen (079 737 34 52)
oder über das Handy der Frauen -
gemeinschaft (077 408 36 29).

Haben Sie den Einzahlungsschein bereits entdeckt?

Liebe Leser/innen unseres Pfarrei-
blattes, auf Seite 4 finden Sie die
Bitte um eine finanzielle Unterstüt-
zung für das Pfarreiblatt. Damit Ihre
Spende der Kirchgemeinde Flühli
beziehungsweise der Kirchgemeinde
Sörenberg zugutekommt, können
Sie den eingehefteten Einzahlungs-

schein verwenden oder die unten
stehende IBAN-Nummer.
Herzlichen Dank!

Kontoangaben
Kath. Kirchgemeinde Flühli
IBAN CH72 8080 8004 9054 5283 5
Vermerk: Pfarreiblatt

Kontoangaben
Kath. Kirchgemeinde Sörenberg
IBAN CH85 0077 8144 7615 3200 4
Vermerk: Pfarreiblatt

Flühli/Sörenberg
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Röm.-kath. Kirchgemeinde Flühli
Einladung zur Kirchgemeindeversammlung

Donnerstag, 30. November, 20.00Uhr, imPfarreiheimFlühli
Traktanden
1. Begrüssung undOrganisation
2. Kenntnisnahme Jahresprogramm2024, Investitions- undAufgabenplan 2025 bis 2028
3. Kenntnisnahme Finanzplan 2024 bis 2028
4. Voranschlag 2024 der Kirchgemeinde

4.1 Genehmigung des Voranschlages 2024
4.2 Genehmigung des Investitionsbudgets 2024
4.3 Festsetzung des Steuerfusses 2024 (0.40 Einheiten wie bisher)

5. Genehmigung der Abrechnung des Sonderkredites zur Innenraumkonservierung der Pfarrkirche
6. Kirchturmrenovation der Pfarrkirche

6.1 Orientierung
6.2 Genehmigung eines Sonderkredites von CHF 335 000.00

7. Verschiedenes

Stimmberechtigung undAktenauflage
Stimmberechtigt sind alle stimmfähigen röm.-kath. Schweizerinnen und Schweizer sowie Ausländerinnen und Aus-
länder mit Niederlassungsbewilligung (C-Ausweis) der Kirchgemeinde Flühli ab dem erfüllten 18. Altersjahr. Der ge-
setzliche Wohnsitz muss spätestens am 5. Tag vor der Versammlung in der Kirchgemeinde Flühli geregelt sein. Der
Voranschlag liegt während der gesetzlichen Frist (ab 16.11.2023) im Pfarramt zur Einsichtnahme auf (Öffnungszeiten
Dienstag/Freitag 08.30–11.30 Uhr / 041 488 11 55).

Zusammenfassung Voranschlag 2024 (Artengliederung)

Bericht zumVoranschlag 2024
Der Voranschlag 2024 weist einen Ertragsüberschuss von CHF 190.00 auf.
Das Investitionsbudget 2024 beinhaltet die Kirchturmrenovation der Pfarrkirche.
Der Voranschlag 2024 basiert auf einem Steuerfuss von 0.40 Einheiten.

Anträge des Kirchenrates
1. Der Voranschlag 2024 mit einem Ertragsüberschuss von CHF 190.00 sei zu genehmigen.
2. Das Investitionsbudget 2024 mit einer Investition von CHF 335 000.00 sei zu genehmigen.
3. Der Steuerfuss für das Jahr 2024 von 0.40 Einheiten (wie bisher) sei zu genehmigen.
4. Die Abrechnung des Sonderkredites zur Innenraumkonservierung sei zu genehmigen.
5. Der Sonderkredit zur Kirchturmrenovation der Pfarrkirche sei zu genehmigen.

Flühli, 17. Oktober 2023 Kirchenrat Flühli
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Röm.-kath. Kirchgemeinde Sörenberg
Einladung zur Kirchgemeindeversammlung

Montag, 20. November, 20.00Uhr, imBijou Sörenberg
Traktanden
1. Begrüssung undOrganisation
2. Kenntnisnahme Investitions- undAufgabenplan 2025 bis 2028
3. Voranschlag 2024

3.1 Genehmigung des Budgets 2024
3.2 Festsetzung des Steuerfusses (0.40 Einheiten)

4. Genehmigung eines Sonderkredites von Fr. 280000.– zur Sanierung des Kirchturmes
5. Kenntnisnahmedes Berichtes der Synodalverwaltung zuRechnung 2022 undVoranschlag 2023
6. Orientierungen/Verschiedenes

Stimmberechtigung undAktenauflage
Stimmberechtigt sind alle stimmfähigen röm.-kath. Schweizerinnen und Schweizer sowie Ausländerinnen und Aus-
länder mit Niederlassungsbewilligung (C-Ausweis) der Kirchgemeinde Sörenberg ab dem erfüllten 18. Altersjahr. Der
gesetzliche Wohnsitz muss spätestens am 5. Tag vor der Versammlung geregelt sein. Der Voranschlag 2024 und die
zugrunde liegenden Akten liegen während der gesetzlichen Frist beim Kirchmeier zur Einsichtnahme auf.

Budget Laufende Rechnung 2024 (Artengliederung)

Anträge des Kirchenrates und der Rechnungskommission
1. Der Voranschlag 2024 mit einem Ertragsüberschuss von Fr. 1 088.60 ist zu genehmigen.
2. Der Steuerfuss für das Jahr 2024 ist auf 0.40 Einheiten festzusetzen.
3. Der Sonderkredit von Fr. 280 000.– zur Sanierung des Kirchturmes ist zu genehmigen.

Sörenberg, 23. Oktober 2023 Kirchenrat Sörenberg
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Feierliche Aufnahme und Verabschiedung von Ministrant/innen

Im Vorabendgottesdienst zum Sonn-
tag wurden am 21. Oktober in der
Marienkirche in Wiggen Amira Studer
und Lukas Portmann feierlich in die
Ministrantenschar aufgenommen.
Priester Martin Walter überreichte
ihnen ein kleines Präsent und
wünschte ihnen viel Freude beim
Ministrieren. Milena und Seline Sieg-
rist wurden aus dem Ministranten-
dienst verabschiedet. Auch ihnen
überreichte Martin Walter als Danke-
schön ein Geschenk und wünschte
ihnen auf ihrem weiteren Lebensweg
alles Gute und Gottes Segen.

Im Sonntagsgottesdienst vom 22. Ok-
tober wurden in der Pfarrkirche
Escholzmatt mit Lea Schöpfer und
Dominik Jenni ebenfalls zwei neue
Ministranten feierlich in die Schar auf-
genommen. Priester Martin Walter
überreichte ihnen ein Präsent, das
sie daran erinnern soll, dass bei den
Minis immer etwas läuft. Er dankte
den beiden herzlich für ihre Bereit-
schaft zum Dienst in der Kirche und
drückte seine Freude aus, mit ihnen
Gottesdienste feiern zu dürfen. Fünf
Ministrant/innen wurden in Escholz-
matt aus dem Dienst verabschiedet

und für ihren wertvollen Dienst in
den vergangenen Jahren verdankt.
Martin Walter überreichte ihnen ein
Geschenk und eine gesegnete Kerze
mit den besten Wünschen für ihren
weiteren Lebensweg. Ein besonderer
Dank galt Sara Schacher. Sie minis -
trierte 15 Jahre lang, war stets zuver-
lässig, hilfsbereit und für die jüngeren
Minis immer ein grosses Vorbild. Als
Geschenk durfte sie einen Glasengel
mit Gravur der Pfarrkirche und einer
Widmung entgegennehmen.

Margrith Krummenacher

Escholzmatt

Gedächtnisse

Samstag, 25. November, 09.00Uhr
Jahrzeiten:
Xaver Stadelmann-Wicki, Sunne-
matte 1. Franz Josef Zemp, Pfarrer,
Luthern, und Sr. Adelrika Zemp, Bal-
degg, und Sr. Thekla Zemp, Luthern.
Aloisia und Ernst Hofer-Persa, Mett-

lenstrasse 16. Rosa und Andreas Zihl-
mann-Stadelmann, Merkur, und
Töchter Edith Roos-Zihlmann, Mett-
len, und Marie-Theres Zihlmann,
gest. in Zürich. Rosmarie und Hans
Unternährer-Zihlmann, gestorben in
Horw. Martina und Hans Glanz-
mann-Hurni, Alpach. Hans Stadel-
mann-Kaufmann, Ganzenbach 3.
Gedächtnisse:
Eugen und Hildegard Portmann-
Duss, Schmittengarten. Theres Sta-

delmann-Kaufmann, Sunnematte 1,
früher Ganzenbach 3. Janine Stadel-
mann, Ganzenbach 3.

Verstorben

Am 19. Oktober verstarb im Alter von
sechs Jahren Ladina Zihlmann, Jo -
derten 3.

Gott schenke Ladina die ewige Ruhe
und den Angehörigen Trost.

Escholzmatt und Wiggen

Von links: Milena Siegrist, Martin
Walter, Seline Siegrist (hinten), Lukas
Portmann, Amira Studer (vorne).

Von links: Julia Limacher, Sara Scha-
cher, Martin Walter, Kathrin Schny-
der, Jonas Jenni (hinten), Lea Schöp-
fer, Dominik Jenni (vorne). Auf dem
Bild fehlt Jana Eicher.

Sara Schacher, langjährige Ministran-
tin, wird von Martin Walter für ihre
15 Jahre treuen Dienst herzlich ver-
dankt.

Foto: Anna Bucher Foto: Margrith Krummenacher Foto: Margrith Krummenacher
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Senioren
Musikalischer Nachmittag

Am Mittwoch, 15. November, gestal-
tet Simon Strebel mit dem Schüler-
und Jugendchor Utopia einen musi-
kalischen Nachmittag. Treffpunkt ist
um 14.00 Uhr im Pfarrsaal Escholz-
matt. Herzlich willkommen!
Weitere Informationen erhalten Sie bei
Hedy Krummenacher (041 486 14 44).

Patrozinium
Katharina von Alexandrien

Am Samstag, 25. November, feiern
wir die Vorabendmesse zum Sonntag
um 19.30 Uhr anlässlich des Patrozi-
niums in der St.-Katharina-Kapelle
in Escholzmatt. Herzliche Einladung!

Wiggen

Pfarreirat
Geburtstagsfeier

Am Mittwoch, 22. November, gratu-
liert der Pfarreirat allen Jubilarinnen
und Jubilaren, die im laufenden Jahr
einen runden Geburtstag feiern. Es be -
steht auch die Möglichkeit zu einem
gemütlichen Jass. Der Nachmittag
schliesst mit einem feinen Zvieri ab.
Treffpunkt ist um 13.30 Uhr im
Mehrzweckgebäude in Wiggen. Wer
mit dem Auto abgeholt werden
möchte, darf sich gerne bei Annema-
rie Portmann (041 486 24 89) oder bei
Marlies Schöpfer (041 486 24 29)
melden.

Haben Sie den Einzahlungsschein bereits entdeckt?

Liebe Leser/innen unseres Pfarreiblattes, auf Seite 4 finden Sie die Bitte
um eine finanzielle Unterstützung für das Pfarreiblatt. Damit Ihre Spende
der Kirchgemeinde Escholzmatt zugutekommt, können Sie den eingehef-
teten Einzahlungsschein verwenden oder die unten stehende IBAN-
Nummer. Herzlichen Dank!

Kontoangaben
Kath. Kirchgemeinde Escholzmatt, 6182 Escholzmatt
IBAN CH57 8080 8009 6383 6227 1; Vermerk: Pfarreiblatt

Foto: Kurt Meier

Gospel im Advent

In der katholischen Kirche Escholz-
matt durften wir in vergangenen Ad-
ventszeiten Gastgeber sein für den
Gospelchor der reformierten Kirchge-
meinden Trub, Trubschachen und
Langnau. Nach dem Tod des auf
seine Art einmaligen und unersetzba-
ren Chor- und Projektleiters Walter

Guggisberg hat der Gospelchor nun
mit einem Neuanfang begonnen, zu-
nächst kleiner dimensioniert, was die
Anzahl der Auftritte betrifft. Escholz-
matt steht dieses Jahr noch nicht
wieder auf der Auftrittsliste, wir laden
aber herzlich ein, einen der drei An-
lässe des Gospelchores zu besuchen:

Samstag, 2. Dezember, 20.00Uhr:
Kirche Trubschachen
Sonntag, 3. Dezember, 17.00Uhr:
Kirche Lauperswil
Samstag, 9. Dezember, 17.00Uhr:
Kirche Trub

Martin Walter, Leitender Priester

Kirchenrat
Kirchgemeindeversammlung

Am Mittwoch, 29. November, fin-
det um 20.00 Uhr im Pfarrsaal
Escholzmatt die Kirchgemeinde-
versammlung statt. Alle Kirchbür-
gerinnen und Kirchbürger sind
herzlich dazu eingeladen. Die
Unterlagen liegen während der
gesetzlichen Frist bei Kirchmeier
Toni Stadelmann, Luchtern,
Escholz matt, zur Einsicht auf. Die
Botschaft zur ordentlichen Kirch-
gemeindeversammlung kann im
Pfarrhaus und in den Kirchen
Escholzmatt und Wiggen bezogen
werden.
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Marbach

Gedächtnisse

Sonntag, 19. November, 09.00Uhr
Dreissigster für Josef Felder-Renggli,
Siberslehn 1.
Jahrzeiten:
Berta und Hans Wigger-Lötscher,
Längmoos. Regina Kälin-Wigger,
Einsiedeln. Paul Wigger, Siberslehn.
Friedrich Wigger-Baumgartner, Salz-
burg. Frida und Josef Lötscher-Roth,
Engiboden.
Gedächtnisse:
Rosmarie Wigger-Schumacher, Läng-
moos. Stefan und Theresia Wigger-
Portmann, Siberslehn. Hermine und
Josef Zihlmann-Felder, Diana. Jose-
fine Felder, Luzern.

Verstorben

Am 15. Oktober verstarb im Alter von
84 Jahren Josef Felder-Renggli,
Siberslehn 1.

Am 20. Oktober verstarb im Alter von
90 Jahren Hälmy Melliger, Sunne-
matte 1, Escholzmatt, früher Restau-
rant Bären.

Am 30. Oktober verstarb im Alter von
84 Jahren Max Koch-Lötscher, Dorf-
strasse 59.

Gott schenke den Verstorbenen die ewi ge
Ruhe und den Angehörigen Trost.

Frauenverein
Adventsverkauf

Am Samstag, 25. November, werden
vom Frauenverein bei der Kreuz-
scheune zwischen 08.00 und 12.00
Uhr selbst gemachte Adventskränze,
Gestecke, Girlanden, Türkränze, De-
korationen, Kerzen und Sirup ange-
boten. Der Verkaufserlös geht an die
Samariterjugend «Help» Escholz-
matt-Marbach und an den Frauen-
verein Marbach.

Kirchgemeindeversammlung

Die Einladung zur Kirchgemeindever-
sammlung vom Donnerstag, 23. No-
vember, um 20.00 Uhr im Pfarrsäli
finden Sie auf Seite 17.

Statue der heiligen Bernadette
wird restauriert

Die Statue der heiligen Bernadette in
der Grotte ist über den Winter in Re-
vision. Sie wird aufgefrischt und an-
schliessend wieder an ihren Platz zu-
rückgebracht.

Rückblick
Ministrantenaufnahme

Mit grosser Freude durften wir in
Marbach im Vorabendgottesdienst
vom Samstag, 21. Oktober, acht Ju-
gendliche neu in die Ministranten-
gruppe aufnehmen und mit Dank
eine langjährige Ministrantin aus
dem Dienst verabschieden. Das
Gleichnis vom Senfkorn war das

passende «Mutmach»-Bild für
Wachstum und Entwicklung, und
so gehen wir mit neuem Schwung,
Offenheit und Neugier darauf, was
miteinander möglich ist, daran,
das «Miteinander-Kirche-Sein» zu
erkunden.

Martin Walter, Leitender Priester

16 Pfarrei Marbach

Haben Sie den Einzahlungsschein bereits entdeckt?

Liebe Leser/innen unseres Pfarreiblattes, auf Seite 4 finden Sie die Bitte
um eine finanzielle Unterstützung für das Pfarreiblatt. Damit Ihre Spende
der Kirchgemeinde Marbach zugutekommt, können Sie den eingehefteten
Einzahlungsschein verwenden oder die unten stehende IBAN-Nummer.
Herzlichen Dank!

Kontoangaben
Katholische Kirchgemeinde Marbach, 6196 Marbach LU
IBAN CH92 0667 0016 8440 2540 7; Vermerk: Pfarreiblatt

Die neuen Minis in Marbach: Jamie Felder, Vanessa Lustenberger, Elin Krügel,
Giulio Antonietti, Levin Bucher, Anna Maria Unternährer und Julian Stadel-
mann (von links). Auf dem Bild fehlt: Nicolas Felder. Foto: Katka Rychla
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18 Schwerpunkt
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20 Thema
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22 Thema/Aus der Kirche
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Zuschriften/Adressänderungen an (Telefonnummern und Mailadressen siehe unten):
Kath. Pfarramt, Chilegass 2, 6170 Schüpfheim
Kath. Pfarramt, Alte Gemeindestrasse 3, 6173 Flühli
Kath. Pfarramt, Marientalweg 1, 6174 Sörenberg
Kath. Pfarramt, Hauptstrasse 105, 6182 Escholzmatt
Kath. Pfarramt, Dorfplatz 7, 6196 Marbach

Kontakt

Seelsorge

Dr. Urs Corradini
Diakon/Pastoralraumleiter/Gemeindeleiter
041 484 12 33
urs.corradini@pastoralraum-oe.ch

MartinWalter
Leitender Priester
041 486 15 01
martin.walter@pastoralraum-oe.ch

Br. PascalMettler OFMCap
Diakon
079 231 93 84
pascal.mettler@pastoralraum-oe.ch

Katarina Rychla
Pfarreiseelsorgerin
034 493 42 24
katarina.rychla@pastoralraum-oe.ch

Weitere Kontaktangaben erhalten Sie auf unserer Website
www.pastoralraum-oe.ch oder über unsere Pfarrämter.

Pastoralraum Oberes Entlebuch/
Pfarramt Schüpfheim

Imelda Corradini
041 484 12 33
Chilegass 2, 6170 Schüpfheim
schuepfheim@pastoralraum-oe.ch
Mo–Fr 08.00–12.00 Uhr

Pfarramt Flühli

Petra Schnider
041 488 11 55
fluehli@pastoralraum-oe.ch
Di/Fr 08.30–11.30 Uhr

Pfarramt Sörenberg

Nicole Schaller
041 488 11 32
soerenberg@pastoralraum-oe.ch
Di 08.30–11.00 Uhr

Pfarramt Escholzmatt-Wiggen

Marion Portmann/Monika Studer
041 486 15 01
escholzmatt-wiggen@pastoralraum-oe.ch
Mo/Di/Do/Fr 08.30–11.00 Uhr

Pfarramt Marbach

Rita Schöpfer
034 493 33 08
marbach@pastoralraum-oe.ch
Mi/Fr 09.00–11.00 Uhr


